
Gemeinsamer Kongress des Bundesamtes für 
Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit und 
des Joint Research Centre (JRC) der Europäischen 
Kommission.

Anreise

Das Ludwig Erhard Haus bietet eine kostenpflichtige Tiefgarage (1,50€ 
pro Stunde, 9 € pro Tag). Es wird eine Anreise mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln empfohlen. Der Veranstaltungsort ist vom S-und U-Bahn-
hof Zoologischer Garten und U-Bahnhof Uhlandstraße aus fußläufig er-
reichbar. Am Bahnhof Zoologischer Garten halten zahlreiche Buslinien.
• S-Bahn: Zoologischer Garten (S5, S7, S75)
• U-Bahn: Zoologischer Garten (U2, U9)
• U-Bahn: Uhlandstr. (U1)
• Bus: M45, M46, M49, X9, X10, X34, 100, 109, 110, 200, 204, 245, 249

Übernachtung

In ausgewählten Hotels sind Abrufkontingente reserviert. Bitte führen Sie 
bei Interesse Ihre Zimmerreservierung unter dem Stichwort „BVL-Kon-
gress 2017“ selbst durch. Eine Übersicht der ausgewählten Hotels finden 
Sie unter www.bvl.bund.de/kongress2017. 

Wegbeschreibung zur Abendveranstaltung im Restaurant 
“Reinhard’s”
Wir freuen uns, Sie auf unserer Abendveranstaltung im Restaurant 
“Reinhard’s” begrüßen zu dürfen. Das Restaurant “Reinhard’s, das für 
Berliner Gastfreundschaft und feine deutsche Küche steht, liegt direkt 
am Kurfürstendamm und ist damit vom Veranstaltungsort aus fußläu-
fig zu erreichen. Folgen Sie einfach der Fasanenstraße linkerhand bis 
zum Kurfürstendamm. Das Restaurant befindet sich direkt an der Ecke 
Kurfüstendamm / Fasanenstraße.

12.-13. Juni 2017
Berlin, Deutschland

Organisation und Tagungsbüros

Kongress Hotline: +49 (0)30 18 444 12010
Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL)

Veranstaltungsmanagement

Herr Miguel Karl • Frau Anne Katrin Pietrzyk
Frau Mandy Schröder • Frau Nicole Varken

Mauerstraße 39-42 • 10117 Berlin
E-Mail: veranstaltungen@bvl.bund.de

Anmeldung
Um frühzeitige Anmeldung wird gebeten, da die Teilnehmerzahl be- 
grenzt ist. Ihre Anmeldung nehmen Sie bitte auf unserer Internetseite 
vor: www.bvl.bund.de/kongress2017.

Für die Teilnahme am BVL / Europäische Kommission – JRC, Kongress 
Food Fraud wird ein Kostenbeitrag von 170 € (für Bundesbedienstete 
von 100 €) erhoben. Darin enthalten sind die Kaffeepausen, die Ta-
gungsgetränke und die Mittagessen. Am 12. Juni 2017 findet ab 18:00 
Uhr ein Get-together mit einem Abendessen im nahegelegenen Restau-
rant „Reinhard‘s“ (www.restaurant-reinhards.de) statt. Dafür wird ein 
zusätzlicher Kostenbeitrag von 30 € erhoben. Wenn Sie daran teilneh-
men möchten, teilen Sie uns dies bitte bei Ihrer Anmeldung mit. Auch 
hier ist die Teilnehmerzahl begrenzt.

Der Kongress findet in deutscher und englischer Sprache statt. 
Die Vorträge werden simultan übersetzt.

Bitte beachten Sie, dass Sie nicht ohne vorherige Anmeldung am Kon-
gress teilnehmen können. Ihre schriftliche Anmeldebestätigung erhalten 
Sie nach Eingang des Kostenbeitrags als E-Mail, die wir Ihnen schnellst-
möglich zusenden werden. Aufgrund der limitierten Teilnehmerplätze 
empfehlen wir eine zügige Überweisung der Teilnehmergebühren. Die 
Bestätigung ist bei der Registrierung vorzuweisen. Kongress

Food Fraud

Veranstaltungsort

Ludwig Erhard Haus, Fasanenstraße 85, 10623 Berlin, Deutschland
Teil 4: Herausforderungen und Chancen der neuen 
EU-Kontrollverordnung für die Analytik 

14:45 Uhr Impuls: Die erweiterten Anforderungen der neuen 
Kontrollverordnung an die Analytik
Dr. Petra Gowik, BVL

15:00 Uhr EU-Ebene: Anforderungen an ein EU-Referenzzentrum für 
Echtheit und Integrität der Lebensmittelkette
Dr. Gudrun Gallhoff, Europäische Kommission, DG SANTE

15:15 Uhr National I: Forschung zur Authentizität von Lebensmitteln 
am MRI
Prof. Dr. Sabine Kulling / Dr. Lara Frommherz, MRI

15:30 Uhr National II: Analytische Authentizitätsprüfung – von der 
Forschung in die Routine
Dr. Carsten Fauhl-Hassek, BfR

15:45 Uhr Normung: DIN, CEN und ISO im Bereich Food Fraud
Dr. Manfred Stoyke, BVL

16:00 Uhr Diskussion

16:15 Uhr Resümee, Schlussworte, Verabschiedung
Dr. Helmut Tschiersky, Präsident, BVL
Dr. Elke Anklam, Direktorin, Europäische Kommission, JRC, 
Directorate F - Health, Consumers & Reference Materials

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung

* Dieser Vortrag wird in englischer Sprache gehalten und simultan ins Deutsche
übersetzt..

Bilder: dasprogramm/BVL, Gloger/BVL, Pigur/BVL, Restaurant Reinhard’s



1. Veranstaltungstag

Ab 9:00 Uhr Registrierung, Begrüßungskaffee

10:00 Uhr Begrüßung, Eröffnung der Veranstaltung
Dr. Helmut Tschiersky, Präsident, BVL
Dr. Elke Anklam, Direktorin, Europäische Kommission, JRC, 
Directorate F - Health, Consumers & Reference Materials

10:15 Uhr Einführung: „Food Fraud“ als neuer Schwerpunkt der 
Lebensmittelüberwachung gemäß der Revision der EU-
Kontrollverordnung
Bernhard Kühnle, BMEL

10:30 Uhr Grundsatzreferat: Food Fraud & revidierte EU-
Kontrollverordnung
Prof. Dr. Alfred Hagen Meyer

11:00 Uhr Kaffeepause

Teil 1: Herausforderungen und Chancen der neuen 
EU-Kontrollverordnung für die Überwachung

11:30 Uhr Impulsvortrag: Netzwerke und behördenübergreifende 
Kooperation – das Bundesamt für Verbraucherschutz 
und Lebensmittelsicherheit als zentraler Koordinator im 
Bereich “Food Fraud“
Dr. Gerd Fricke, BVL

11:45 Uhr Europa: Der Kampf der EU gegen Food Fraud *
Eric Marin, Europäische Kommission, DG SANTE

12:05 Uhr Strafverfolgung: Food Fraud – Ein erkenntnisgestützter 
Ansatz *
Andy Morling, NFCU, FSA UK

12:25 Uhr Landesebene: Aktivitäten zur Bekämpfung 
von Lebensmittelbetrug in der Spezialeinheit 
Lebensmittelsicherheit (SE) in Bayern
Dr. Peter Wallner, LGL Bayern

12:45 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Sanktionen: Vermögensstraftaten im Lebensmittelrecht
Dr. Wanja Welke / Dr. Anja Wüst, Staatsanwaltschaft 
Frankfurt am Main

14:20 Uhr NGO: Auswirkungen der neuen Kontrollverordnung auf den 
Schutz von Whistleblowern
Annegret Falter, Whistleblower-Netzwerk e.V.

14:40 Uhr Fragensammlung aus dem Auditorium für die 
anschließende Podiumsdiskussion

15:00 Uhr Kaffeepause

15:45 Uhr Podiumsdiskussion: Herausforderungen und 
Chancen der neuen EU-Kontrollverordnung für die 
Lebensmittelüberwachung

Podium: Vortragende aus Teil 1

17:00 Uhr Ende des ersten Tages

Teil 2: Gemeinsame Bekämpfung von Lebensmittelbe-
trug in Deutschland 

9:15 Uhr Einführung: Rolle und Position Deutschlands beim Thema 
Lebensmittelbetrug
Dr. Maria Flachsbarth, PStS’in, BMEL 

9:30 Uhr Podiumsdiskussion: Gemeinsame Bekämpfung von 
Lebensmittelbetrug in Deutschland

Podium: Vertreter aus Politik, Wirtschaft und 
Lebensmittelüberwachung

10:30 Uhr Kaffeepause

Teil 3: World Café: Interaktiver Fachaustausch zur Be-
kämpfung von Lebensmittelbetrug in Deutschland und 
Europa 

11:15 Uhr World Café: Diskussionen zu wichtigen Themen im 
Bereich Food Fraud in deutscher und englischer Sprache

12:45 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Vorstellung der Ergebnisse des World Cafés

Montag, 12. Juni 2017  Dienstag, 13. Juni 2017

2. Veranstaltungstag

Ab 8:45 Uhr Begrüßungskaffee

9:00 Uhr Begrüßung / Resümee des ersten Tages / Eröffnung des 
zweiten Tages
Dr. Gerd Fricke, BVL

Dr. Elke Anklam
Direktorin, Europäische Kommission,
Joint Reseach Centre	                                                            
Directorate F - Health, Consumers 
& Reference Materials

Dr. Helmut Tschiersky	
Präsident, Bundesamt für 
Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Geschichte des Handels mit Lebensmitteln war immer auch eine 
Geschichte der Irreführung, Täuschung und des Betrugs. In Zeiten des 
weltweiten Handels ergeben sich neue Möglichkeiten des Betrugs, die 
insbesondere dann erleichtert sind, wenn die originale Qualität von 
Produkten aus fernen Ländern dem europäischen Verbraucher nicht 
geläufig ist. Darüber hinaus ist es ein lohnendes Geschäft, wenn weltweit 
große Mengen gehandelt werden. Diesen veränderten Bedingungen 
trägt die Revision der EU-Kontrollverordnung Rechnung, indem sie die 
Thematik Food Fraud explizit benennt und den Überwachungsauftrag 
erweitert.

Der Kongress Food Fraud wird am ersten Tag der Frage nachgehen, 
wie sich die revidierte Kontrollverordnung auf die Praxis der Behörden 
der Lebensmittelkontrolle sowie der weiteren in die Bekämpfung 
von Food Fraud involvierten Behörden auswirkt. Am zweiten Tag soll 
beleuchtet werden, welche Anforderungen sich für die Wirtschaft und 
die Weiterentwicklung der Analytik ergeben.

Neben Plenar- und Diskussionsvorträgen sowie Podiumsdiskussionen 
besteht für alle Teilnehmenden die Möglichkeit, im World Café ihre 
eigenen Erfahrungen einzubringen und gemeinsam Lösungsansätze zu 
entwickeln.

Der Kongress will mit der zentralen Frage, welche Herausforderungen 
sich für alle Stakeholder ergeben, eine breite Diskussion eröffnen. Wir 
freuen uns, Sie in Berlin auf unserem gemeinsamen Kongress begrüßen 
zu dürfen!


